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1. Allgemeine Bestimmungen 

1.1. Diese Bedingungen gelten für alle Rechtsbeziehungen mit Van der Kamp, einschließlich aller Be-

ratungs-, Wartungs- und durchführenden Tätigkeiten in Bezug auf die von Van der Kamp zur Ver-

fügung gestellten Pumpen, Anlagen und Zubehörteile. 

1.2. In diesen allgemeinen Geschäftsbedingungen werden die folgenden Begriffe in Großbuchstaben 

geschrieben und haben die folgende Bedeutung, sofern nicht ausdrücklich davon abgewichen 

wird: 

A. Tageswert: Der wirtschaftliche Wert des Mietobjekts an einem bestimmten Tag. 

B. Mangel: Ein Vanderkamp anzurechnender Fehler am Mietobjekt, der vor oder während des Miet-

zeitraums entstanden ist und durch den das Mietobjekt nicht ordnungsgemäß funktioniert. 

C. Offerte: Das schriftliche Angebot von Vanderkamp an den Mieter oder Auftraggeber. 

D. Auftrag: Der oder die vom Mieter oder Auftraggeber Van der Kamp in schriftlicher oder mündli-

cher Form erteilte/n Auftrag/e, Bestellung oder Reservierung. 

E. Auftragsbestätigung: Die schriftliche Bestätigung eines Auftrags des Mieters oder Auftraggebers 

durch Vanderkamp. 

F. Vertrag: Der (Miet)Vertrag zwischen Vanderkamp und dem Mieter oder Auftraggeber. 

G. Schriftlich: In der Form eines Dokuments auf Papier oder per E-Mail. 

H. Vanderkamp: 

(i) die Gesellschaft mit beschränkter Haftung Handelsmij Van der Kamp B.V., auch handelnd 

unter dem Namen Vanderkamp Pompen und/oder Vanderkamp Pompverhuur, eingetragen 

im Handelsregister unter der Nummer 05050454; und 

(ii) die Gesellschaft mit beschränkter Haftung Vanderkamp Service B.V., eingetragen im 

Handelsregister unter der Nummer 68409826. 

2. Spezifische Anwendung der Abschnitte 

2.1. Abschnitt A gilt für alle Rechtsbeziehungen zwischen einem Mieter oder Auftraggeber und Van-

derkamp. 

2.2. Abschnitt B gilt für alle zwischen Vanderkamp (als Vermieter) und einem Mieter geschlossenen 

Mietverträge.  

2.3. Abschnitt C gilt für alle Verträge, die zwischen Vanderkamp und einem Auftraggeber geschlossen 

werden, auf deren Grundlage Vanderkamp über (Pump)Anlagen berät, beziehungsweise diese – 

in Zusammenarbeit mit dem Auftraggeber oder selbstständig – entwirft, konstruiert und/oder in-

stalliert bzw. installieren lässt. 

2.4. Abschnitt D gilt für alle Verträge zwischen Vanderkamp und einem Auftraggeber, die (darüber hin-

aus) die Wartung von (Pump)Anlagen durch Vanderkamp umfassen, sei es in Zusammenarbeit 

mit dem Auftraggeber oder selbstständig. 
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2.5. Muss ein abgeschlossener Vertrag als ein gemischter Vertrag betrachtet werden, gelten die Best-

immungen der Abschnitte B, C und D, soweit dies möglich ist, gleichzeitig.  

2.6. Falls der Inhalt der allgemeinen Bestimmungen (Abschnitt A) dem Inhalt der Bestimmungen der 

spezifischen Abschnitte (Abschnitte B, C und/oder D) widerspricht, haben die Bestimmungen der 

spezifischen Abschnitte Vorrang vor den allgemeinen Bestimmungen.  

A. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

3. Zustandekommen des Vertrags, Laufzeit und Preis  

3.1. Ein Vertrag kommt durch die Auftragsbestätigung, bzw. schriftliche Annahme des Angebots durch 

den Mieter oder Auftraggeber zustande. Die Auftragsbestätigung oder die schriftlich angenom-

mene Offerte sollen den Inhalt des Vertrags korrekt und vollständig wiedergeben. Bei Abweichun-

gen zwischen dem Vertrag und diesen allgemeinen Geschäftsbedingungen hat der Vertrag Vor-

rang. 

3.2. Ein Vertrag kommt auch zustande, wenn Vanderkamp mit (stillschweigender) Zustimmung des 

Auftraggebers mit dem Ausführung einene Auftrag angefangen hat. 

3.3. Der Vertrag wird zum vereinbarten Preis abgeschlossen, oder – falls kein Preis vereinbart 

wurde – zu den üblichen Preisen, die Vanderkamp zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses übli-

cherweise für die gemieteten Güter oder die Beratungs- oder Ausführungsarbeiten in Rechnung 

stellt. Alle Preise sind exklusive Mehrwertsteuer.  

3.4. Vanderkamp hat das Recht, die Preise während der Vertragslaufzeit alle 12 Monate zu revidieren, 

dies auf der Grundlage des Erzeugerpreisindex (Serie der PPI-Maschinenindustrie). 

4. Bezahlung, Sicherheit 

4.1. Vanderkamp ist dazu berechtigt, stets für jeweils zwei Wochen der Vertragslaufzeit eine Rech-

nung zu versenden. Die Bezahlung muss innerhalb von 30 Tagen nach Rechnungsdatum erfol-

gen. Dies versteht sich als äußerste Frist, sodass der Mieter oder Auftraggeber bei Überschrei-

tung der Zahlungsfrist ohne weitere Inverzugsetzung in Verzug gerät.  

4.2. Der Mieter oder Auftraggeber ist nicht dazu berechtigt, (angenommene) Gegenforderungen zu 

verrechnen und/oder die Zahlung aufgrund eines (angenommenen) Mangels oder Haftung durch 

Vanderkamp auszusetzen.  

4.3. Bei nicht fristgerechter Bezahlung werden dem Mieter oder Auftraggeber die gesetzlichen Ver-

zugszinsen (artikel 6:119 Burgerlijk Wetboek), die außergerichtlichen Inkassokosten in Höhe von 

10% der nicht bezahlten Summe, bzw. die tatsächlich anfallenden gerichtlichen Inkassokosten in 

Höhe von mehr als 10% der nicht bezahlten Summe in Rechnung gestellt. 

4.4. Vanderkamp ist jederzeit dazu berechtigt, Vorschüsse zu berechnen oder eine Sicherheit für die 

Güter oder Leistungen zu verlangen, die der Mieter oder Auftraggeber Vertragswegen schuldet 

und/oder schulden wird. 

4.5. Falls der Mieter oder Auftraggeber mit einer oder mehreren seiner Zahlungsverpflichtungen in 

Verzug ist, werden alle weiteren Forderungen von Vanderkamp sofort und vollständig fällig. 

5. Aussetzen und vorzeitige Beendigung 
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5.1. Falls der Mieter oder Auftraggeber seine Vertragsverpflichtungen nicht, nicht fristgerecht oder 

nicht ordnungsgemäß erfüllt, hat Vanderkamp das Recht, ihre Verpflichtungen auszusetzen. 

5.2. Falls der Mieter oder Auftraggeber in Verzug ist, Insolvenz oder einen (vorläufigen) Zahlungsver-

gleich angemeldet hat, insolvent erklärt wird oder falls es zur Zwangsvollstreckung des Vermö-

gens des Mieters oder Auftraggebers kommt, ist Vanderkamp befugt, den Vertrag außergericht-

lich aufzulösen, unbeschadet ihres Rechts auf Schadenersatz. 

6. Höhere Gewalt 

6.1. Im Fall höherer Gewalt werden die Verpflichtungen von Vanderkamp ausgesetzt. Falls der Zeit-

raum, in dem die Erfüllung der Verpflichtungen durch Vanderkamp durch höhere Gewalt nicht 

möglich ist, länger als zwei (2) Wochen dauert, sind beide Parteien dazu berechtigt, den Vertrag 

ohne gerichtliches Einwirken und in diesem Fall ohne Haftung durch Vanderkamp für Schadener-

satz aufzulösen. 

6.2. Falls Vanderkamp seinen Verpflichtungen bereits teilweise nachgekommen ist, wenn die höhere 

Gewalt eintritt, schuldet der Mieter oder Auftraggeber für diesen Teil die vereinbarte Entschädi-

gung. 

6.3. Unter höherer Gewalt im Sinne dieses Artikels ist in jedem Fall eine Behinderung der Leistung zu 

verstehen, die durch Umstände verursacht wird, die zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses nicht 

vorhersehbar waren und auf die Vanderkamp keinen Einfluss hat. Darunter fallen unter anderem 

die nicht erfolgte oder nicht fristgerecht erfolgte Vertragserfüllung durch Subunternehmer oder 

Lieferanten von Vanderkamp, Brände, (zu) hohe Wasserspiegel, extreme Witterungsbedingun-

gen, Streiks, Straßensperrungen, Arbeitsunterbrechungen, Unterbrechungen bei der Lieferung 

von Brennstoffen oder Elektrizität und darüber hinaus alle nicht vorhersehbaren plötzlichen Män-

gel an den gemieteten Gütern oder Hilfsapparaten oder -anlagen. 

7. Versicherung 

7.1. Falls der Vertrag (außerdem) die Konstruktion eines Objekts oder einer Arbeit beinhaltet, muss 

der Auftraggeber sicherstellen, dass eine angemessene CAR-Versicherung abgeschlossen ist, 

die auch den Schaden von Vanderkamp und/oder ihren Subunternehmern abdeckt.  

7.2. Der Selbstbehalt, der für die CAR-Versicherung gilt, sowie alle Schäden und/oder Ansprüche, die 

nicht durch die CAR-Versicherung gedeckt sind und für die der Auftraggeber vertragsgemäß haf-

tet, gehen zu Lasten des Auftraggebers.  

7.3. Der Mieter oder Auftraggeber ist darüber hinaus dazu verpflichtet, für die gesamte Vertragslauf-

zeit eine angemessene AVB-Versicherung mit einer minimalen Deckung von 2,5 Millionen Euro 

abzuschließen, deren Police Vanderkamp bei erster Anfrage zur Einsicht vorgelegt werden muss. 

8. Haftung durch Vanderkamp  

8.1. Die Haftung durch Vanderkamp ist ausdrücklich auf direkte Sachschäden und Personen- oder 

Sachschäden des Mieters oder des Auftraggebers beschränkt, es sei denn, der Schaden wurde 

vorsätzlich oder durch grobe Fahrlässigkeit von Vanderkamp verursacht. 

8.2. Darüber hinaus ist die Haftung auf den Betrag beschränkt, der im betreffenden Fall von der (Haft-

pflicht)Versicherung von Vanderkamp ausgezahlt wird.  
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8.3. Falls und soweit keine Zahlung im Rahmen einer Versicherung erfolgt oder Vanderkamp sich 

nicht auf eine Haftungsbeschränkung wie oben erwähnt berufen kann, ist die Haftung auf einen 

Betrag von 100.000 € begrenzt. 

8.4. Die Haftung für jegliche sonstige (Folge)Schäden und Vermögensschäden, einschließlich Um-

satz- und Gewinneinbußen, Obhutsschäden, Schäden durch Verzögerung und Ausfallzeiten so-

wie Schäden, die durch falsche, unvollständige oder unangemessene Informationen entstehen, 

die vom oder im Namen des Mieters oder Auftraggebers gegeben wurden, wird ausdrücklich aus-

geschlossen. 

8.5. Die Haftung durch Vanderkamp ist des weiteren auf einen Betrag beschränkt, der mit dem Preis 

für den Mietzeitraum des Mietobjekts, in dem der Schaden entstanden ist, übereinstimmt. 

8.6. Falls Vanderkamp bei der Ausführung des Auftrags nachweislich versagt, über (den Bau von) 

(Pump)Anlagen zu beraten oder, sei es selbstständig oder gemeinsam mit dem Auftraggeber, 

eine Pumpe zu entwerfen und/oder zu installieren (oder installieren zu lassen), gilt, dass Vander-

kamp nur für den Schaden haftbar ist, der sich aus den notwendigen Kosten für die Änderung des 

Entwurfs ergibt sowie den daraus resultierenden Kosten für die Behebung von Mängeln an den 

(Pump)Anlagen. Kosten, die anfallen würden, wenn der Vertrag von Anfang an zufriedenstellend 

durchgeführt worden wäre („Sowieso-Kosten“) sind nie hierin enthalten. 

8.7. Vanderkamp haftet niemals für Schäden, die dem Mieter durch eine (vorübergehende) Störung 

am Mietobjekt entstehen, die durch eine (vorübergehende) Störung an (Hilfs)Geräten oder 

(Hilfs)Anlagen verursacht wird, die für das Funktionieren des Mietobjekts unabdingbar sind, wenn 

diese (Hilfs)Geräte oder (Hilfs)Anlagen vom Mieter selbst oder von Vanderkamp bei Dritten ge-

kauft wurden. Vanderkamp wird ihre Forderungen gegen diese Dritten auf erste Anfrage an den 

Auftraggeber übertragen, damit der Auftraggeber versuchen kann, sie selbst einzutreiben.  

8.8. Der Rechtsanspruch aufgrund eines durch Vanderkamp zu verantwortenden Mangels erlischt, 

wenn der Mieter oder Auftraggeber diesen nicht innerhalb von zwei (2) Wochen nachdem der 

Mangel festgestellt wurde oder festgestellt hätte werden müssen, schriftlich bei Vanderkamp re-

klamiert. 

8.9. Jegliche Rechtsansprüche des Mieters oder Auftraggebers gegen Vanderkamp verfallen zwölf 

(12) Monate nach ihrem Entstehen. 

9. Verpflichtungen Mieter und Auftraggeber 

9.1. Der Mieter oder Auftraggeber ist dazu verpflichtet, alle Daten von Vanderkamp vertraulich zu be-

handeln, sofern diese dem Auftraggeber als vertraulich bekannt sind oder der Auftraggeber ver-

nünftigerweise wissen kann oder sollte, dass diese Daten vertraulich sind. 

9.2. Der Mieter oder Auftraggeber ist sowohl für die rechtzeitige Lieferung als auch für die Richtigkeit 

der Informationen, Daten und Entscheidungen verantwortlich, die erforderlich sind, um den Ver-

trag ordnungsgemäß zu erfüllen und die Vanderkamp durch ihn oder in seinem Namen übermittelt 

werden. 

9.3. Der Mieter oder Auftraggeber stellt Vanderkamp von Forderungen Dritter frei, die im Rahmen des 

Vertrags im Zusammenhang mit den Vermietungs-, Beratungs-, Ausführungs- und Wartungsakti-

vitäten von Vanderkamp stehen.  

9.4. Der Mieter oder Auftraggeber ist dazu verpflichtet, Vanderkamp unverzüglich schriftlich zu infor-

mieren, falls die Unterlagen im Zusammenhang mit dem Vertrag eine Lücke oder einen Fehler 
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enthalten, bestimmte (behördliche) Vorschriften noch nicht verarbeitet wurden und/oder ( mögli-

che) Widersprüche in der oben genannten Dokumentation auftreten.  

10. Verzögerung und Beendigung Vertrag 

10.1. Wenn die Vertragserfüllung ohne Verschulden von Vanderkamp verzögert oder unterbrochen 

wird, schuldet der Auftraggeber Vanderkamp den vereinbarten Preis, der dem Stand der Arbeiten, 

den Nebenkosten und allen vernünftigerweise gemachten und noch anfallenden Kosten entspre-

chend berechnet wird, die sich aus Verpflichtungen ergeben, die Vanderkamp im Zusammenhang 

mit der weiteren Vertragserfüllung bereits eingegangen ist 

10.2. Falls der Auftraggeber den Vertrag vor Ablauf der vereinbarten Laufzeit kündigt, schuldet er Van-

derkamp eine Entschädigung in Höhe der Kosten, die Vanderkamp bereits im Zusammenhang mit 

der Vorbereitung und/oder Ausführung des Vertrags entstanden sind. Diese wird sofort fällig.   

10.3. Wenn der Preis von den Kosten abhängig gemacht wurde, die Vanderkamp tatsächlich entstan-

den sind (Regieleistungen), wird die im letzten Absatz beschriebene Vergütung zu dem Kosten 

veranschlagt, den Vanderkamp voraussichtlich für die gesamte Vertragslaufzeit berechnet hätte. 

10.4. Darüber hinaus ist der Auftraggeber zum Ersatz des Schadens verpflichtet, der Vanderkamp 

durch die Unterbrechung, Verzögerung und/oder Beendigung des Vertrags entsteht. 

11. Geistiges Eigentum 

Alle (geistigen und industriellen) Eigentumsrechte, einschließlich, aber nicht beschränkt auf 

Urheberrechte und Datenbankrechte an allen (Resultaten von) (Beratungs)Aktivitäten durch 

Vanderkamp, die Teil des Vertrags zwischen Vanderkamp einerseits und dem 

Mieter/Auftraggeber andererseits sind und/oder das Ergebnis von und/oder zur Ausführung der 

Vertragsverpflichtungen verwendet wurden, liegen bei Vanderkamp.  

12. Anwendbares Recht und Streitigkeiten 

Für alle Verträge mit Vanderkamp und die sich daraus ergebenden Verpflichtungen findet 

ausschließlich niederländisches Recht Anwendung.  

Streitigkeiten sind dem Gericht Overijssel, Standort Zwolle, vorzulegen.  

B. VERMIETUNG 

13. Zustandekommen und Laufzeit des Mietvertrags 

13.1. Der Mietzeitraum beginnt am Tag des Versands des Mietobjekts. Falls die Nutzung des Mietob-

jekts nach Ablauf des Mietzeitraums fortgesetzt wird, gilt der Mietvertrag als verlängert, wobei die 

gleichen Bedingungen gelten.  

13.2. Falls kein Mietzeitraum vereinbart wurde, ist die Miete unbefristet. Der Mietvertrag kann durch 

den Mieter unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von einem (1) Werktag gekündigt werden. 

14. Auslieferung, Bereitstellung und/oder Installation, Lieferzeit, Risiko 

14.1. Das Mietobjekt kann abgeholt werden oder wird an dem in der Auftragsbestätigung angegebenen 

Ort ausgeliefert und/oder installiert. Der Mieter muss dafür sorgen, dass der Lieferort über eine 

befestigte Straße gut erreichbar und für die Auslieferung und Platzierung des Mietobjekts geeig-

net ist. 
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14.2. Von Vanderkamp festgelegte Lieferfristen orientieren sich an den Verhältnissen, die zum Zeit-

punkt des Vertragsschlusses gelten, und, soweit Vanderkamp von Leistungen des Mieters oder 

Dritter abhängig ist, an der Frist, in welcher der Mieter oder Dritte diese Leistungen erbringen.  

14.3. Eine von Vanderkamp angegebene Lieferfrist wird von Vanderkamp so weit wie möglich eingehal-

ten, ist allerdings keine endgültige Frist. Der Mieter muss Vanderkamp zunächst in Verzug set-

zen, falls das Mietobjekt nicht fristgerecht ausgeliefert wird, und Vanderkamp einen angemesse-

nen Zeitraum gewähren, um das Mietobjekt doch noch auszuliefern. 

14.4. Das Mietobjekt wird als ausgeliefert betrachtet und das Risiko wird auf den Mieter übertragen: 

(a) bei Auslieferung durch Vanderkamp; zum Zeitpunkt der tatsächlichen Bereitstellung; 

(b) bei Auslieferung an einem anderen Standort; zum Zeitpunkt, wenn das Mietobjekt am ver-

einbarten Ort vom Transportmittel geladen wurde. 

14.5. Falls der Mieter für den Transport des Mietobjekts verantwortlich ist, erfolgt der Transport auf 

Kosten und Risiko des Mieters. Der Mieter stellt Vanderkamp von möglichen Ansprüchen Dritter 

im Zusammenhang mit dem Transport frei.  

14.6. Der Mieter hat dafür zu sorgen, dass an der vereinbarten Lieferadresse und zum vereinbarten 

Zeitpunkt eine zur Annahme befugte Person anwesend ist. Diese Person muss sich auf Anfrage 

ausweisen können. Falls keine befugte Person anwesend ist, ist Vanderkamp dazu berechtigt, 

das Mietobjekt wieder mitzunehmen. Die in diesem Zusammenhang entstandenen extra Kosten, 

darunter Mieteinbußen und Transportkosten, werden dem Mieter in Rechnung gestellt.  

15. Pflichten des Mieters, Inspektion, Verwendung und Versicherung von Mietobjekten 

15.1. Der Mieter muss das Mietobjekt vor, bei oder während der Lieferung auf sichtbare Mängel über-

prüfen. Falls der Mieter dies versäumt oder das Mietobjekt nach Durchführung der Inspektion 

kommentarlos und/oder unbeanstandet angenommen wird, gilt das Mietobjekt bei der Übergabe 

als vertragsgemäß.  

15.2. Der Mieter wird sich als guter Mieter um das Mietobjekt kümmern, das Mietobjekt zweckmäßig 

sichern und gemäß den Gebrauchsvorschriften verwenden. Insbesondere wird der Mieter das 

Mietobjekt ausschließlich zum Umpumpen oder Transportieren der vereinbarten Stoffe/Güter nut-

zen. Der Mieter muss mindestens einmal pro Tag überprüfen, ob das Mietobjekt ordnungsgemäß 

funktioniert, und Vanderkamp unverzüglich (innerhalb von 24 Stunden) über Störungen informie-

ren. 

15.3. Es ist dem Mieter untersagt, das Mietobjekt weiterzuvermieten, es Dritten zu überlassen oder an-

derweitig zur Verfügung zu stellen. Darüber hinaus darf er das Mietobjekt nicht demontieren 

und/oder reparieren (lassen), bzw. von unqualifiziertem Personal nutzen lassen. 

15.4. Es ist dem Mieter untersagt, das Mietobjekt an einen anderen als den vereinbarten Lieferort zu 

transportieren. 

15.5. Falls Dritte jegliche Ansprüche am Mietobjekt geltend machen oder machen möchten, oder falls 

Schäden am Mietobjekt auftreten, bzw. Umstände, die vernünftigerweise zu Schäden führen kön-

nen auftreten, muss der Mieter Vanderkamp unverzüglich (innerhalb von 24 Stunden) darüber in-

formieren. 

15.6. Im Falle von Verlust, Diebstahl, Beschädigung oder Zerstörung des Mietobjekts während des 

Mietzeitraums ist der Mieter dazu verpflichtet, Vanderkamp unverzüglich (innerhalb von 24 
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Stunden) darüber zu informieren. Der Mieter ist dazu verpflichtet, Vanderkamp vollständig zu ent-

schädigen. Im Falle von Verlust, Diebstahl oder Zerstörung des Mietobjekts muss der Mieter Van-

derkamp den Tageswert des Mietobjekts zahlen.   

15.7. Der Mieter haftet selbst für alle direkten und indirekten Schäden (wie Folgeschäden, Verzugs-

schäden und Gewinneinbußen), die durch einen Mangel des Mietobjekts oder eine Funktionsstö-

rung des Mietobjekts auftreten sowie für alle Schäden am Mietobjekt während des Mietzeitraums. 

Vanderkamp hat keine Versicherung für die hier genannten Schäden abgeschlossen, es sei denn, 

dies wurde schriftlich vereinbart. Der Mieter muss auf, falls erwünscht, selbst eine Versicherung 

abschließen, die derartige Risiken abdeckt. 

15.8. Falls das Mietobjekt aufgrund eines Mangels am Mietobjekt vorübergehend nicht oder unzu-

reichend funktioniert und dieser Mangel auf eine unsachgemäße Verwendung durch den Mieter 

zurückzuführen ist, haftet der Mieter für alle Folgeschäden und muss auch für die Dauer der Re-

paratur die Miete bezahlen.  

16. Wartung und Reparaturen 

16.1. Die Kosten des Energieverbrauchs des Mietobjekts sind zu Lasten des Mieters. 

16.2. Falls das Mietobjekt nicht (ordnungsgemäß) funktioniert, ist der Mieter dazu verpflichtet, Vander-

kamp unverzüglich (innerhalb von 24 Stunden) darüber zu informieren. Vanderkamp wird versu-

chen, den Mangel so schnell wie vernünftigerweise möglich ist, zu beheben. Vanderkamp haftet 

nicht für Schäden, die durch oder nach einer verspäteten Meldung eines Mangels am Mietobjekt 

entstanden sind.  

16.3. Die Kosten für die Wartung, Reparatur und den Austausch des Mietobjekts in Folge von Material- 

oder Konstruktionsfehlern, oder in Folge normaler Verschleißerscheinungen oder Korrosion ge-

hen zu Lasten von Vanderkamp. Bei Reparaturen außerhalb der Niederlande gehen die Reise- 

und Transportkosten zu Lasten des Mieters. Der Mieter hat nur dann einen Anspruch auf Mietmin-

derung, wenn Vanderkamp ihre Wartungs-, Reparatur- oder Austauschverpflichtungen nicht ord-

nungsgemäß oder schnell genug erfüllt. 

16.4. Vanderkamp ist bei einem Mangel am Mietobjekt dazu berechtigt, das Mietobjekt während des 

Mietzeitraums durch ein gleichwertiges Objekt zu ersetzen, ohne dass der Mieter hierdurch einen 

Anspruch auf Vertragsauflösung oder Schadensersatz erhält. Der Mieter muss uneingeschränkt 

kooperieren. 

17. Vorzeitige Beendigung 

Falls Vanderkamp den Mietvertrag aufgrund von Nachlässigkeit des Mieters gekündigt hat, ist sie 

dazu berechtigt, das Mietobjekt beim Mieter abzuholen, sofern dies dem Mieter mindestens 24 

Stunden im Voraus mitgeteilt wird. Der Mieter ist dazu verpflichtet, vorab und fortlaufend mit Van-

derkamp zu kooperieren. In einem solchen Fall haftet Vanderkamp nicht für jegliche Schäden, die 

dem Mieter im Zusammenhang mit der Abholung des Mietobjekts entstehen. Die Kosten für die 

Abholung des Mietobjekts gehen zu Lasten des Mieters. 

 

18. Ende Mietvertrag  

18.1. Der Mieter muss das Mietobjekt am Ende des Mietvertrags Vanderkamp in demselben Zustand 

zurückgeben, wie zu Anfang des Mietvertrags, ausgenommen normale Verschleißerscheinungen. 

Der Mieter bleibt jederzeit für das Mietobjekt verantwortlich, bis das Mietobjekt bei Vanderkamp 

abgeliefert wurde. 
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18.2. Der Mieter ist zur Zahlung einer Vergütung in Höhe der Miete zwischen dem Ende des Mietvertra-

ges und dem Datum der Rückgabe des Mietobjekts an Vanderkamp in Zwolle verpflichtet, es sei 

denn, Vanderkamp ist dafür verantwortlich, dass das Mietobjekt nicht rechtzeitig abgeliefert wer-

den kann. 

18.3. Der Mieter haftet für alle Reparatur- und Reinigungskosten, die Vanderkamp entstehen, falls das 

Mietobjekt beschädigt an Vanderkamp zurückgegeben wird, unbeschadet des Rechts von Van-

derkamp auf Entschädigung sonstiger Schäden, wie beispielsweise Mieteinbußen. 

18.4. Falls vereinbart wurde, dass Vanderkamp das Mietobjekt am vereinbarten Ort abholt, muss der 

Mieter gewährleisten, dass am Abholtag eine befugte Person anwesend ist, um das Mietobjekt an 

Vanderkamp zu übergeben. Diese Person muss sich ausweisen können. Erfüllt der Mieter diese 

Verpflichtungen nicht oder nicht rechtzeitig, werden die daraus entstehenden Kosten (darunter 

Mieteinbußen und Transportkosten) dem Mieter in Rechnung gestellt.  

C. BERATUNGSTÄTIGKEITEN 

19. Auftrag 

19.1. Im Auftrag wird soweit möglich schriftlich angegeben:  

• eine deutliche Bezeichnung des Projekts sowie die Art und der Umfang der Arbeiten, die 

Vanderkamp übertragen werden; 

• der Zeitpunkt, an dem, oder die Frist, innerhalb derer der Auftrag fertiggestellt sein muss;  

• die Zahlungsbedingungen;  

• ob und falls ja, welche Arbeiten Vanderkamp übertragen werden im Zusammenhang mit 

gesetzlichen Verpflichtungen des Auftraggebers;  

• auf welche Weise die Qualitätssicherung gewährleistet wird;  

• die Weise und falls erforderlich die Frequenz der Beratungen zwischen den Parteien.  

19.2. Der Auftrag wird dem vereinbarten Zeitplan entsprechend ausgeführt. Die darin enthaltenen Fris-

ten sind keine endgültigen Fristen, sodass der Auftraggeber Vanderkamp erst schriftlich in Verzug 

setzen muss und ihr einen angemessenen Zeitraum bieten muss, ihre Verpflichtungen noch zu 

erfüllen.  

D. WARTUNGSARBEITEN  

20. Pflichten des Auftraggebers bei Wartungsarbeiten 

20.1. Der Auftraggeber sorgt dafür, dass Vanderkamp rechtzeitig über Folgendes verfügt: 

(a) alle öffentlich-rechtlichen und privatrechtlichen Genehmigungen, die für die Ausführung der 

Arbeiten erforderlich sind; 

(b) das Gelände oder Wasser, wo die Arbeiten ausgeführt werden sollen; 

(c) erforderliche Zeichnungen und/oder andere Daten. 

20.2. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die durch ihn oder in seinem Namen vorgeschriebe-

nen Bauwerke und Arbeitsmethoden sowie für die durch ihn oder in seinem Namen gegebenen 

Anweisungen. 
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20.3. Falls Materialien oder Hilfsmittel, die vom Auftraggeber zur Verfügung gestellt werden, Mängel 

aufweisen, ist der Auftraggeber für die dadurch verursachten Schäden haftbar. 

20.4. Der Auftraggeber haftet für die funktionale Untauglichkeit: 

(a) der durch ihn vorgeschriebenen Materialien oder Hilfsmittel; 

(b) von Materialien oder Hilfsmitteln, die bei einem von ihm vorgeschriebenen Lieferanten 

erworben werden müssen. 

20.5. Falls gesetzliche Vorschriften oder Verordnungen höhere Anforderungen an die Arbeit stellen, als 

im Vertrag bestimmt ist, werden Änderungen der Arbeiten, die zur Erfüllung dieser Anforderungen 

erforderlich sind, als Mehrarbeit berechnet werden. 

21. Zusammenarbeit mit anderen 

21.1. Falls der Vertrag die Abstimmung der Arbeiten von Vanderkamp mit der Arbeit anderer vom Auf-

traggeber hinzugezogener Beratungsagenturen und Dritten vorsieht, legt der Auftraggeber fest, 

wer für die Koordinierung der Arbeiten verantwortlich ist und wer welche Aufgaben dabei über-

nimmt. Bei Ausbleiben einer derartigen Anweisung des Auftraggebers ist Vanderkamp nicht für 

die Koordinierung zuständig.  

21.2. Die in Abschnitt 1 genannte Koordinierung umfasst zumindest, dass der Koordinator in Abstim-

mung mit dem Auftraggeber und den anderen Auftragnehmern einen Zeitplan für die Vertragser-

füllung erstellt und dass er unverzüglich mit ihnen berät und ihnen schriftlich Bericht erstattet, falls 

eine zeitliche Fristüberschreitung oder andere Umstände, die zu Verzögerungen oder Schäden 

führen können, auftreten. 

21.3. Der Auftraggeber ist Vanderkamp gegenüber haftbar für extra Kosten und/oder Schäden, die 

Vanderkamp entstehen, falls die mit der Koordinierung beauftragte Partei dies versäumt 

22. Ansprüche des Auftraggebers  

22.1. Wurde die vereinbarte Leistung nicht ordnungsgemäß ausgeführt, wird Vanderkamp innerhalb ei-

ner angemessenen Frist entscheiden, ob sie diese noch ordnungsgemäß ausführt oder dem Auf-

traggeber eine anteilige Summe der Auftragssumme erstattet. 

22.2. Wenn Vanderkamp sich dazu entscheidet, die Leistung noch ordnungsgemäß auszuführen, muss 

der Auftraggeber Vanderkamp die Gelegenheit dazu bieten.  

22.3. Bei der Durchführung der Arbeiten durch Vanderkamp wird dem Auftraggeber Folgendes in Rech-

nung gestellt: 

(a) alle Transport- und Versandkosten; 

(b) Kosten für Demontage oder Montage;  

(c) Reise- und Aufenthaltskosten sowie Reisezeiten. 

22.4. Van de Kamp haftet nicht für Mängel (an den zu wartenden Gütern), die die Folge sind von: 

(a) normalem Verschleiß; 

(b) unsachgemäßer Nutzung; 

(c) durch den Auftraggeber nicht oder nicht korrekt durchgeführte Wartungen; 
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(d) (falsche) Installation, Montage, Änderung oder Reparatur durch den Auftraggeber oder 

durch Dritte; 

(e) Mängel an oder Untauglichkeit von Gütern, die vom Auftraggeber bereitgestellt oder 

vorgeschrieben wurden; 

(f) Mängel an oder Untauglichkeit von Materialien oder Hilfsmitteln, die der Auftraggeber 

verwendet hat. 

23. Mehr- oder Minderarbeit 

23.1. Es findet eine Verrechnung von Mehr- oder Minderarbeit statt: 

(a) bei Änderungen des Auftrags; 

(b) bei Abweichungen der Beträge eventueller veranschlagter Posten; 

(c) bei Abweichungen eventuell geschätzter Mengen; 

(d) bei Abweichungen eventuell verrechenbarer Mengen; 

(e) falls der Vertrag die Verrechnung als Mehr- oder Minderarbeit vorschreibt. 

23.2. Falls keine Vereinbarungen über die Art und den Zeitpunkt der Verrechnung von Mehr- und Min-

derarbeit getroffen wurden, ist Vanderkamp dazu berechtigt, Mehr- und Minderarbeit unmittelbar 

nach ihrer Entstehung in Rechnung zu stellen. 

24. Kostenerhöhende Umstände 

24.1. Unter kostenerhöhenden Umständen werden solche Umstände verstanden, deren Auftreten bei 

Vertragsabschluss nicht berücksichtigt zu werden brauchte, für die Vanderkamp nicht verantwort-

lich ist und durch die die Kosten des Bauwerks, bzw. der Arbeiten erheblich erhöhen. 

24.2. Falls wie in Abschnitt 1 beschriebene kostenerhöhende Umstände auftreten, hat Vanderkamp An-

spruch auf einen Betrag in Höhe der Kostenerhöhung 

24.3. Falls Vanderkamp der Meinung ist, dass kostenerhöhende Umstände auftreten (werden), muss 

der Auftraggeber so schnell wie möglich schriftlich darüber informiert werden. Das nicht rechtzei-

tige Melden eines kostenerhöhenden Umstands lässt jedoch den Anspruch auf Nachzahlung un-

berührt. 

  


